
168 Verfahren zur Ermittelung der c‚t—Bilder. (224»225)

d. h. auch im zweiten Schenkel II ist das Metall aus dem Zustand A' in den

Zustand A übergegangen. Diese Temperatur ist die gesuchte Umwandlungs-

temperatur t. «

4. Elektrische Leitfähigkeit, Thermckraft, Magnetismus.

225. Die Schaulinien, die die Beziehung zwischen den in der Überschrift

angegebenen Eigenschaften und der Zusammensetzung 0 der Legierung angeben,

können auch Unstetigkeiten aufweisen. Die Gesetze, die diese Beziehungen be-

herrschen, sind aber noch nicht so klar erkannt, daß man ganz allgemein aus diesen

Schaulinien zwingende Rückschlüsse auf die Natur der Legierungen und. auf das

c,t-Bild ‚ziehen könnte. Wohl aber kann man daraus Fingerzeige ableiten, die

unter Umständen von hohem Wert sein können. Hierfür bietet besonders die

Reihe der Eisenkohlenstofi—Legierungen ein lehrreiches Beispiel (II B, 8—61).

Wir werden auf die Beziehung zwischen innerem Aufbau der Legierung und

den in der Überschrift genannten Eigenschaften in 383—404 zurückkommen.


